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Betreff: Generationenspielplatz in der Stadtrandsiedlung Kappgraben mit einem 
Schwerpunkt Sport und Spiel für Erwachsene

Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, den Spielplatz Haduweg (Arboretum II), 13125 Berlin- 

Karow, am Rande der Stadtrandsiedlung Kappgraben mit Beteiligung der 

Anwohnerschaft und der örtlichen Initiativen, insbesondere des Siedlungsvereins 

Stadtrandsiedlung Kappgraben e. V., zu einem Generationenspielplatz mit einem 

Schwerpunkt Sport und Spiel für Erwachsene umzubauen.

Berlin, den 30.06.2015
Einreicher: Fraktion der SPD

Gez.: Rona Tietje, Thomas Bohla

Begründung siehe Rückseite



Drs. VII-1002
Begründung:

Der Spielplatz ist nur noch rudimentär vorhanden, die meisten Spielgeräte wurden 

abgebaut. Die Versorgungssituation nach dem Berliner Gesetz über öffentliche 

Kinderspielplätze (Kinderspielplatzgesetz) allein für Kinder ist vor Ort ausreichend. Die 

Lage des Spielplatzes am Rande der Siedlung Kappgraben mit einer lockeren 

Siedlungsstruktur mit Einfamilienhäusern und Gärten erfordert daher keinen alleinigen 

Schwerpunkt auf das Spiel von Kindern.

Vielmehr soll beim Wiederaufbau der Spiel- und Freifläche in der Grünanlage 

Arboretum der Schwerpunkt auf Sport und Spiel für Erwachsene gelegt werden. Die 

Grünanlage wird durchquert vom Wander- und Radwanderweg nach Bernau auf dem 

„Alten Bernauer Heerweg“ und hat demzufolge neben der Erholungs- auch eine 

touristische Funktion. Mit dem Umbau zu einem Generationenspielplatz sollen die 

Attraktivität der Grünanlage insgesamt und die Nutzungsmöglichkeiten des Spielplatzes 

selbst für weitere Zielgruppen verbessert werden.

Über Gestaltungsideen und -elemente sowie über die Ausstattung des Spielplatzes mit 

Spielgeräten soll zusammen mit den Anwohnern neu nachgedacht und geplant werden. 

Dazu sind die Beteiligungsverfahren bei der Spielplatzplanung im Bezirksamt Pankow 

zu anzuwenden und für die Nutzung durch mehrere Generationen weiterzuentwickeln.
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